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Stage-Design, Au/auschema für  
„SIXPACK“ (4 X 6)

Stagedesign: T. Keith, 2020
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Ablauf für: „Sixpack„ (4X6)
Runs: 4 Runs, ein Streichergebnis, Solltrefferzahl 28
Ziele: 1 RechteckplaMen 6 RundplaMen, davon 2 Noshoots auf 9-11 Metern
Treffer: 24 auf 3 Hauptziele, beliebig viele auf Stopp-Ziel
Startposi@on: Standard gem. Sp 07.02.01; 
CF = „lawman ready“, KK/R, CFHG-LR = „low ready“
Ablauf: In jedem Run sind die PlaMen 2,3,5 und 7 und die Stopp-PlaMe (1) zu 
beschießen. Hierbei gelten folgen de Besonderheiten:
• In jedem Run sind jeweils zwei Treffer pro Run auf die Rechteck-PlaMe zu 

setzen. 
• Die Schusszahl ist beliebig; Mehr- oder Minderschüsse sind straflos.
Der letzte Schuss, der kein anderes zu beschießendes Ziel trih, als das Stopp-
Ziel, stoppt die Zeit.

Oblig. Reload (alle Waffen außer Rifle manual) frühestens nach dem ersten 
Treffer auf ein zu beschießendes Ziel (nicht No-shoot).

Das Stopp-Ziel ist erst nach nach einem regelgerechten Reload als solches akjv. 
Das bedeutet, dass eine unmiMelbar vor dem Reload nicht in der Waffe oder 
dem benutzten Magazin befindliche Patrone in die Waffe eingeführt wird 
(Herausnehmen und Wiedereinsetzen desselben Magazins reicht nicht!); bei 
Revolvern ist zusätzlich mindestens eine Patronenhülse aus der Trommel zu 
ennernen.

Strafen: nach Regelwerk, insbesondere
Kurzzeitstrafe (3 Sekunden) nach SP 11.01 für fehlende Treffer auf einem zu 
beschießenden  Ziel.
Höchstzeitstrafe (30 Sekunden) nach SP 11.02 für Miss auf Stopp-Ziel oder Hit 
auf zu beschießendes Ziel nach Stopp-Ziel-Treffer.

Wertung:
Nach Bestzeitsumme aller Runs; Höchstzeit pro Run incl. Strafen  ist 30 
Sekunden.

Stage-Design, Ablauf und
Aufbauschema für 
„SIXPACK“ (4 X 6)

Stagedesign: 
T. Keith, 202010
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Treffervorschrift für „SIXPACK“
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Letzter Treffer, stoppt die Zeit
Nicht treffen = 30 Sekunden

Reihenfolge der Treffer frei wählbar

Je Treffer: 3 Sekunden Zeitstafe
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